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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

„Ich lese die Bibel, weil ich klare Wegweisung brauche“, „... weil
ich sie in meiner Hotelschublade gefunden habe“, „... damit ich
auch mal gute Nachrichten erfahre.“

„Mich stört an der Bibel, dass sie so lang ist und ich manche
Worte nicht verstehe.“ Zu lesen waren diese Gedanken auf einer
Pinnwand, an der Jugendliche ihre Meinung zur Bibel loswer-
den konnten. Anlass dafür ist „Suchen. Und Finden–2003.Das
Jahr der Bibel“.

Wer sucht, der findet. Und zu finden gibt es reichlich in der
Bibel. Wer etwa nach einer guten Story sucht, der findet in der
Geschichte vom Aufstieg, Leben und der persönlichen Tragik
des großen Königs David etwas. Wer etwas zum „Vertrauen“
sucht, für den oder die ist vielleicht die Geschichte des Abra-
ham etwas, der sein Leben vollkommen umkrempelt und neu
anfängt. Wer ein richtig gutes Drama sucht, vielleicht sogar
ein Familiendrama, der wird bei den Geschichten über Jakobs
Kinder fündig. Eine zu Herzen gehende Liebesgeschichte steht
in den Liebesgedichten im Hohen Lied des alten Testaments.
Wer aber aus aktuellem Anlass etwas sucht zum Thema Selbst-
überschätzung von Staaten, der findet dazu in den Geschichts-
büchern des Alten Testament Dutzende von Kapiteln.

Worte, Gedanken, Sprüche aus der Bibel können uns durch
den Tag begleiten und uns dabei innehalten lassen: Wir können
uns an ihnen ebenso reiben wie auch aufrichten. Viele haben
etwa bei der Taufe einen biblischen Spruch mit auf den Weg
bekommen. Oder sie haben sich selbst für einen entschieden:
zur Konfirmation oder bei der Trauung. Indem ich mit solch
einem biblischen Wort lebe, prüfe ich dies auch auf seinen
Wahrheitsgehalt. Und zugleich ist es auch tröstlich und tra-
gend zu wissen, dass es seit Jahrtausenden einen die Men-
schen verbindenden Schatz gibt, aus dem wir schöpfen kön-
nen.

Und sie regt uns immer wieder an, miteinander ins Gespräch
zu kommen. Die Bibel braucht Partner, die ihr Leben und sie
ins Gespräch bringen. Mark Twains Motto: Mir bereiten nicht
die unverständlichen Bibelstellen Bauchweh, sondern die-
jenigen, die ich verstehe, ist die Grundlage der Bibelkurse an
der Banter Kirche und der Christuskirche. Schauen Sie doch
einfach mal rein.

Tandem wünscht allen Leserinnen und Lesern für das Jahr der
Bibel mit der Jahreslosung einen guten Halt: Ein Mensch sieht,
was vor Augen ist, Gott aber sieht das Herz an.
(nachzulesen im 1. Buch Samuel 16)

Frank Morgenstern & Rüdiger Schaarschmidt

Die Bibel, neu entdeckt



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen
Mittwochstreff     für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch, 15 - 17.00
Programm: 5.2. Bilderreise nach Wien
(G. Luyken); 19.2. Märchenhafter Zauber
(H. Rath); 5.3. Spielend erleben (Pasto-
ren); 19.3. Unsere Homepage (Pastoren)

Musik
Chor: mittwochs, 19.45
Flötenensemble: mittwochs, 18.00
Leitung: Uwe Mahnken
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder Orgel; Tel. 04 41/1 75 61.

Mit Kopf und Herz
Gesprächskreis: jeden 4. Do., 19.30
„Warum Frauen nicht einparken können
und Männer nicht zuhören!“
Bibelkurs: Dienstag, 19.30, 18.2. /18.3.
Besuchsdienst:     21.2.,17.00; 8.3.,16.30
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
Jeden 4.Die.,18.00, 25.2./25.3.

Mit Hand und Fuß
Handarbeitskreis     »Flotte Nadeln«
die, 4.2.; 18.2.; 4.3.; 18.3.; 10-12.00

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff: frei. 15.00
Jugendgruppe: do., 18.00
Gitarrenkurs, frei.15.00

Selbsthilfegruppen
Frauen nach Krebs: 1. die. 19.00
Anonyme Alkoholiker: frei., 19.00

Alle Kreise sind offen für neue
Teilnehmer/innen

Eva Herbst: Die Neue im
Gemeindekirchenrat

Eva Herbst ist ab sofort neues stimmbe-
rechtigtes Mitglied im Gemeindekirchenrat
der Christuskirche. Die 35jährige arbeitet beim
Sozialpsychiatrischen Dienst und kennt sich

in der Süd-
stadt bestens
aus. Vor meh-
reren Jahren
hat Eva Herbst
sich die Ge-
meinde der
Christuskirche
bewusst aus-
gesucht und
ist seitdem

hier aktiv. Sie tritt damit die Nachfolge von
Günther Aufermann an, der im Dezember
verabschiedet wurde. Tandem wünscht Eva
Herbst Gottes Segen für ihre Mitarbeit in der
Christuskirche.

Übernachtungsparty steigt!
Mitte Februar steigt im Keller des Gemein-

dehauses eine Party der besonderen Art. Vom
14. bis 15. Februar feiern alle aus dem Kinder-
treff eine Übernachtungsparty. Auch alle an-
deren Kinder zwischen 5 und 10 sind einge-
laden. Garantiert auf dem Programm steht
Spielen, Toben, Geschichten hören und Lie-
der singen. Natürlich gibt es auch ein lecke-
res Kinder-Abendessen und ein gemeinsames
Frühstück. Und ... eine Menge Überraschun-
gen. Die Kosten betragen 2,50 €. Wer mit-
machen will, sollte sich möglichst bald im
Gemeindebüro anmelden (Tel: 4 19 43).

Neujahrsempfang
Inzwischen schon mit Tradition gab sich

die Gemeinde Mitte Januar die Ehre: 115
überwiegend ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter kamen zum Neujahrsem-
pfang der Christuskirche. Was sich ihnen bot,
war Genuss pur: Kulinarisches aus China, ein
kurzweiliger, pointierter Jahresrückblick der
beiden Pastoren Bernhard Busemann und
Frank Morgenstern und ein perfekter Geträn-
keservice durch das geschürzte Pastoren-Duo.
Und damit alles im Rahmen blieb, wurden
alle Gäste zu Beginn des Festes durch den
Profi-Fotografen Axel Biewer abgelichtet.
Gegen Ende des Festes sprengten einige dann
doch den Rahmen - allerdings ohne Biewer.

Leben statt Krieg
Vom 14. bis zum 25. Februar ist die

Christuskirche Ort für die Ausstellung „Le-
ben statt Krieg“. Afghanische Mädchen zeich-
nen ihren Alltag und Künstlerinnen haben
geantwortet. Die Erfahrungen von Gewalt,
Krieg und Vertreibung sind dabei in alle Ar-
beiten eingeflossen. Die Initiative für dieses
Projekt in unserer Kirche ging von der
Wilhelmshavener Frauenbeauftragten aus,
zusammengestellt wurde die Ausstellung von
„Terre des femmes“. Bürgermeisterin Mari-
anne Fröhling wird sie am 14. Februar um
17.00 Uhr in der Kirche eröffnen. Im An-
schluss daran hält Heidemarie Grobe
(Hamburg) einen Vortrag zum Thema. Paral-
lel dazu wird eine Ausstellung zum Projekt
„dein Körper gehört dir“ in der Virchowstraße
37 am 6. Februar eröffnet.

An diesem Projekt beteiligt sich auch der
Christus-Kindergarten in der Adalbertstraße.
Unter dem Titel „Kinder zeigen, wie das Gute
siegt“ wird dort „Dornröschen“ am Diens-
tag, dem 18. Februar um 15 Uhr aufgeführt,
als Theaterstück für Kinder und Erwachsene.

Flotte Nadeln – 1500 € für die Kindergärten

Das ganze Jahr haben die Damen des
Handarbeitskreises „Flotte Nadeln“ emsig für
den Weihnachtsbasar gewerkelt. Der Erlös aus
dem Verkauf der Handarbeitswaren hat alle
überrascht. Vor allem die beiden Kindergär-
ten der Gemeinde. Denn ihnen konnte Helga
Clausing stellvertretend für die „Flotten Na-
deln“ jetzt einen Scheck über die stattliche
Summe von 1500 € überreichen. Die Kinder
sagen „Danke“, und die Eltern und Erziehe-
rinnen natürlich auch. In der „Wilhelmshave-
ner Zeitung“ war sogar von den „Feurigen
Nadeln“ die Rede“. Kein Wunder, bei die-
sem großartigen Ergebnis.
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 10.2., 10.3., 15.00
Frauenkreis Nord, 17.2., 17.3., 15.00
Frauengruppe, 17.2., 17.3., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub,     3./24.2., 3./24.3., 15.00
Altenclub am Mittwoch
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, di., 20.15

Kinder und Jugendliche

Kindertreff, frei., 15.00 -17.00
Computerküche, die., 17-18.30
Offene Teestube, di, do, frei, ab 16.00
KU-Mitarbeiter, do., 19.00

Pfadfinder
8 -10 J., di., 16.00
8 -10 J., mi., 15.00; 11-13 J., mi.,16.30
Stammesrat, mi., 18.00

Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte, Do. 20.2., 20.3., 19.30
Bibelstunde, mi., 16.00
Junge Familien, 4. Mi, 26.2.,26.3. 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.00
Ökumenischer Kreis, 6.2., 19.30
in St. Marien
Werkkreis für Erwachsene, di., 19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Thinking – Day
Auch in diesem Jahr werden sich die Pfad-

finder des Stammes Likedeeler am Thinking -
Day an den Geburtstag des englischen Offi-
ziers und Pfadfindergründers Baden Powell
erinnern.

Während einer Übernachtungsaktion vom
21.-22. Februar im Gemeindehaus werden
sich alle Sippen  auf die Spuren der ersten
Pfadfinder begeben und dabei sicher viel
Neues erfahren und viel Spaß zusammen
haben.

Suchen. Und finden.
Unter diesem Motto stand im Januar der

erste Jugendgottesdienst in diesem Jahr. Nach
den guten Erfahrungen der letzten Monate
fanden auch dieses Mal wieder viele Konfir-
mandinnen, Konfirmanden und Jugendliche
den Weg in die Banter Kirche. Zu Beginn ka-
men bei einem Suchspiel erst einmal alle in
Bewegung. Bei der dann folgenden Panto-
mime freuten sich die Jugendliche über eine
wiedergefundene Kette. Natürlich fehlte auch
eine biblische Geschichte nict, ebenso we-
nig wir stimmungsvoller Gesang. Die leben-
digen Jugendgottesdienste finden einmal im
Monat statt und werden von Jugendlichen
mitgestaltet.

Fasching am 28. Februar
Kinder und Senioren feiern auch in diesem

Jahr, zwar in getrennten Räumen, aber zur
gleichen Zeit ihren Fasching und zwar  am
Freitag, dem 28. Februar, ab 15 Uhr. Der ge-
genseitige Besuch mit Polonaise gehört na-
türlich wieder zum Programm. Im Kindertreff
sorgen ein Zauberer und ein DJ für gute Lau-
ne. Eingeladen sind Kinder im Alter von 5-11
Jahren. Karten für Kinder gibt es im Vorver-
kauf zu 1,50 € und an der Tageskasse zu 2
€. Die Senioren-Veranstaltung ist kostenlos.

Blockflöten gesucht
In der lutherischen Gemeinde Pawlodar in

Kasachstan, zu der Pastorin Ursula Plote und
Kirchenälteste Helga Überall im vergangenen
Mai bei ihrem Besuch Kontakt knüpften, hat
sich ein Flötenkreis zusammengefunden. Zur
Zeit hat er 6 Spieler und Spielerinnen. Zwar
gibt es noch mehr Interessierte, aber es feh-
len die Flöten. Wer noch eine spielbare Flöte
entbehren kann sowie auch einfaches Noten-
material, wendet sich bitte ans Gemeinde-
büro.

Neu: Andreas Probst
Seit dem 10. Dezember 2002 arbeite ich

für 6 Monate als Pastor in der Kirchengemein-
de Bant mit und
möchte mich hier
kurz vorstellen.

Nach dem Theo-
logiestudium in
Heidelberg und
Marburg machte
ich mein Vikariat in
Oldenburg und ar-
beitete dort 3 Jah-
re als Pastor.
Danach folgten 5

Jahre als Schulpfarrer an einer Oldenburger
Schule.

Ich bin verheiratet und Vater zweier Töch-
ter im Alter von 5 und 11 Jahren. Ich freue
mich auf die Arbeit bei und mit Ihnen zu-
sammen. Besonders freue ich mich auf viele
Kontakte und Gespräche.

Zum Ehrenältesten ernannt
Erich Duden und Frau Sybille waren Gäste

des Gemeindekirchenrates in seiner
Dezembersitzung. In Würdigung seiner Ver-
dienste und seines langjährigen Engagements
für die Kirchengemeinde wurde Erich Duden
zum Ehrenältesten ernannt. Er gehörte dem
Kirchenrat 31 Jahre lang an. 24 Jahre war er
zudem der Anweisende Älteste der Gemein-
de, gehötze zum Vorstand des Rentamtes und
vertrat die Interessen der Gemeinde im Ver-
ein Evangelisches Seniorenzentrum.

„Ihr sollt ein Segen sein“ Ein Textilbild zu die-
sem Thema gestalteten Mitglieder des
Gemeindekirchenrates bei ihrer Wochenend-
tagung im Blockhaus Ahlhorn. An der Arbeit:
Helga Überall, Rainer Ewald,Anne Katrin Brink-
mann



Lassen Sie sich verwöh-
nen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...

Rest
aurant

Tel.  1
5 11 00

Werfts
tr. 5
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Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße, bei Leffers)

Wir unterstützen tandem

ENGEL - APOTHEKE
Hildegard Hagemann

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 21915  Fax 25290

beim

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da
ist!

Arbeitsamt

Fahrt zum
1. Ökumenischen Kirchentag

Nach vielen Jahrzehnten Evangelischer Kirchentage und getrenn-
ter Katholikentage gibt es in diesem Jahr etwas absolut Neues: Den
1. Ökumenischen Kirchentag vom 28. Mai bis zum 1. Juni mit Dis-
kussionen, Festen, Konzerten und jeder Menge Kultur für Jung
und Alt - und das alles in Berlin. Angesicht bestehender Unterschie-
de und Gemeinsamkeiten zwischen Evangelischen und Katholischen
Christen verspricht das Treffen äußerst spannend zu werden. Zu dem

Großereignis wollen deshalb auch zahlreiche Menschen aus
Wilhelmshaven reisen, zumal ein Wilhelmshavener zu den Haupt-
organisatoren gehört: Jan Janssen, bis vor einem Jahr Pastor an der
Christuskirche und jetzt evangelischer Kirchentagspastor. Weil die
Fahrt nach Berlin als Gruppe günstiger und zudem auch anregender
ist, organisieren die Gemeinden Bant und Christuskirche eine ge-
meinsame Tour für Erwachsene mit Unterbringung in Privatquartie-
ren. Interessierte melden  sich baldmöglichst, spätestens jedoch bis
zum bis zum 13. Februar bei Pastor Bernhard Busemann (04421 -
98 33 39). Jugendliche können mit dem Kreisjugenddienst fahren,
Anmeldung bei Ingrid Westerholt (04421 - 99 67 47).

Kinderfreizeit  in Ditzum
Auch in diesem Jahr etwas Neues! Diesmal soll die Freizeit für

Kinder zwischen 8 und 12 Jahren in Ditzum am Dollart, ganz in der
Nähe des Emssperrwerkes stattfinden. Das Haus liegt direkt am Deich
und hat überwiegend 6 Bett-Zimmer. Mit dem Schiff kann man Emden
erreichen und mit dem Bus Leer. Eigene Fahrräder werden mitge-
nommen, so können auch viele Ausflüge in die Umgebung stattfin-
den. Termin:12.-18. Juli. Die Kosten betragen einschl. Bus, Verpfle-
gung, Unterkunft, Fahrradtransport und Bastelmaterial 120 €, für
Inhaber/Innen der Kindertreff-Card 110 €. Die Fahrtleitung hat Ursula
Aljets. Es fahren natürlich auch bewährte Gruppenleiter/Innen mit.
Anmeldungen im Gemeindebüro Bant.

Jugendfreizeit
Für Jugendliche, die in den Sommerferien noch nichts vor haben,

startet im August eine Ferienfreizeit in Ahlhorn. Vom 11. bis zum
17. August wollen 25 Jugendliche aus der Südstadt im Alter von 13-
16 Jahren Leben in das Hüttenlager bringen. Einige Jugendliche ken-
nen das Gelände der Ahlhorner Fischteiche bereits von den
Konfirmandenfahrten und sind sicher: Das wird ein tolle Woche. Die
Kosten für die Fahrt belaufen sich auf 110 €. Informationen und
Anmeldungen möglichst bald bei Bernhard Busemann (04421 - 98
33 39). Anmeldeschluss ist der 15. Juni.

Diakoniestation
✆✆✆✆✆  0 44 21-92 65 13



Wir unterstützen tandem

Mühlenweg 75  -  26384

Sanitätshaus Gebauer
Fachzentrum für Technik am Menschen
Groß Belt 7
26389 Wilhelmshaven
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04421/7566-0

Rolle vorwärts - Mitarbeit in der
Konfirmandenzeit

Viele Jugendliche arbeiten in den Konfirmandentreffs der beiden
Gemeinden in Südstadt mit. Bei den wöchentlichen Treffen und den
Fahrten bringen sie ihre Ideen ein, sorgen für viel Spaß und lernen
eine Menge Inhalte und Spiele sowie das gegenseitige Wahrnehmen
im Konfirmandentreff.

Damit ihnen die Ideen nicht ausgehen, gibt es am Wochenende
um den 8. Februar herum eine Schulung. Im Gemeindehaus der
Christuskirche geht es dann um die Rolle der Mitarbeitenden in den
Konfertreffs von Bant und Christuskirche, um die Gestaltung der
Konfirmandenstunden und um methodische Ideen und Tipps. Zahl-
reiche Jugendliche aus den beiden Gemeinden der City haben ihre
Teilnahme bereits zugesagt. Weitere Informationen gibt es bei Daniela
Ludewig-Göckler (04421-36 50 46) oder Bernhard Busemann (04421-
98 33 39).

Auf den Geschmack kommen ...
sollen Kinder zwischen 6 und 12 Jahren bei der diesjährigen 29.Os-

ter-Hobby-Woche. Sie findet vom 7.-13. April im Gemeindehaus
der Kirchengemeinde Bant, Werftstr. 75 statt. An jedem Wochentag
treffen sich die Kinder von 14 -18 Uhr. „Auf den Geschmack kom-

men...“ kann
man natürlich
nicht nur beim
Essen von Selbst-
gebackenem,
sondern auch bei
vielen Bastel-
techniken und
bei einem Aus-
flug. Alles zu-
sammen gibt es
wie im Vorjahr
für ganze 13 €.
Geschmacksver-
stärker ist  das
bewährte Grup-
penleiterteam
vom Banter
Kindertreff zu-
sammen mit Ur-
sula Aljets. Am
Sonntag sind
dann Eltern, Ge-
schwister und die
Gemeinde herz-
lich zum Fami-
liengottesdienst
und zur anschlie-

ßenden Ausstellung  eingeladen. Nähere Informationen und Anmel-
dungen ab sofort im Gemeindebüro Bant oder bei Ursula Aljets.

Reise nach Holstein
Der Arbeitskreis Banter Geschichte lädt ein zu einer Fahrt in das

„oldenburgische“ Holstein. Die Fahrt findet über Himmelfahrt vom
29. Mai bis 1. Juni  statt. Standquartier ist ein Ringhotel in Hohe-
wacht.

Inzwischen wird vielen unbekannt sein, dass das Großherzogtum
Oldenburg einst aus dem hiesigen Herzogtum, der Herrschaft Birken-
feld bei Idar - Oberstein und dem Fürstentum Lübeck mit Eutin als
Hauptstadt bestand. Der Arbeitskreis möchte sich daher auf Spuren-
suche begeben.

Geplant ist die ausgiebige Besichtigung von Eutin mit Schloß, Bi-
bliothek, Ostholstein - Museum und der Michaeliskirche. Außerdem
soll eine Fünf- Seen - Fahrt von Malente nach Plön unternommen
werden. Daneben ist natürlich auch noch Zeit für Wellness und Spa-
ziergang. Die Fahrtleitung hat Ursula Aljets. Nähere Informationen
und Prospekte sind im Gemeindehaus Bant erhältlich.
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Victoriastr. 15, 26382 Wilhelmshaven
Tel.0 44 21/4 18 18 • Fax 4 21 07

Räume für 10-500 Personen • Fremdenzimmer • Kegelbahn
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Wir unterstützen tandem

PPPPPark Apothekeark Apothekeark Apothekeark Apothekeark Apotheke
Gökerstr. 35 · Wilhelmshaven · 0 44 21/3 25 54

Wohlbefinden auf natürliche Weise

WWWWW. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer. Kretschmer
Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.Bestattungen e.K.

Marktstr. 97 · 26382 Wilhelmshaven
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Vorsorge-
beratungTelefon: (0 44 21) 2 12 22 · Fax 77 17 84

Gitarrist spielt Vivaldi
im Gottesdienst

Ein Konzert im Gottesdienst gibt es am Sonntag, dem 9. Februar,
um 10 Uhr in der Christuskirche. Der Gitarrist Jörgen Brilling spielt

u.a. Werke von Antonio Vivaldi. Begleitet wird er dabei von Uwe
Mahnken an der Orgel.

Fachleute wie Musikfreunde schätzen an Brilling besonders sein
hohes technisches Können sowie seine beeindruckende Musikalität
und Spielkultur, die als temperamentvoll, emotionsgeladen, feinsin-
nig und kraftvoll zugleich umschrieben wird.

Jörgen Brilling     studierte klassische Gitarre bei Wulfin Lieske an
der Hochschule für Musik und Theater Hamburg sowie bei José Tomas
in Alicante. Die wichtigsten Einflüsse für seine künstlerische Ent-
wicklung erhielt er in der Meisterklasse von Alexander Frauchi in
Moskau sowie von Abel Carlevaro, Montevideo. Bereits als Student
trat er u.a. beim Schleswig-Holstein-Musikfestival, dem Eutiner
Konzertsommer und in Schloss Elmau auf, spielte mit der Hambur-
ger Camerata sowie den Hamburger Symphonikern und wirkte bei
Ur- und Erstaufführungen zeitgenössischer Werke mit. Jörgen Brilling
hat zwei Solo-CDs aufgenommen, die neben Klassikern der Gitarren-
literatur des 19. und 20. Jahrhunderts auch Ersteinspielungen ent-
halten sowie eine CD mit dem Flötisten Ulrich Roloff, mit dem er
1999 das DUO ORPHÉE gründete und mit dem er u.a. zum Gitarren-
festival Kühlungsborn und den Wartburgkonzerten von
DeutschlandRadio Berlin eingeladen wurde.

WAGILÖ im Kindergarten
Die Idee entstand in der Vorweihnachtszeit. Es sind gerade die

Märchen und Geschichten, die dem Winter seine Heimeligkeit und
Ruhe geben. Vor allem die Kinder haben zwischen all der Aufregung
und Betriebsamkeit einen ganz tiefen Wunsch nach Beschaulichkeit.
Genau diese Sehnsucht hat Jürgen Bruns, Kirchenältester der Christus-
kirche und Mitglied im Kindergarten-Ausschuss mit seinem Vorschlag
aufgegriffen, in den beiden Kindergärten der Gemeinde Vorlese-Vor-
mittage anzubieten. Bruns und seine Idee wurden fest in die Tages-
abläufe integriert und haben so bis in den Januar hinein den
Kindergartenalltag auf besondere Art bereichert. Begeistert und mit
wachsender Spannung haben die Kinder die Geschichte vom WAGILÖ
verfolgt. Dabei geht es um ein afrikanisches Warzenschwein, das
nicht mehr so hässlich sein wollte wie seine Artgenossen. Nachdem
es erst so blau wie ein Fisch werden wollte, dann wieder einen Hals
wie ein Giraffe hatte und später eine Mähne wie ein Löwe, war das
WAGILÖ schließlich froh, wieder ein Warzenschwein zu sein. Wer
wissen will, wie es dazu kam, fragt am besten einmal im Kindergar-
ten Inselviertel oder beim Christus-Kindergarten nach. Inzwischen
fragen alle Kinder fast täglich „Wann kommt Jürgen Bruns endlich
wieder?“, und auch die Mitarbeiterinnen der beiden Kindertages-
stätten sind schon gespannt auf eine Neuauflage spannender Ge-
schichten vom WAGILÖ und seinem Freund.



Wir unterstützen tandem

Aufgepaßt!
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Neuer Slogan
Die Kindertagesstätte Bant II macht seit kurzem mit ihrem

neuen Slogan auf sich aufmerksam. So auf diesem T-Shirt,
auf dessen Rücken der neue Slogan steht.

„Praktisch“, sagt die Leiterin Brigitte Mittelstädt. „Die Er-
zieherinnen tragen diese T-Shirts, wenn sie mit den Hort-
kindern alle 14 Tage zum Schwimmen gehen. So haben die
Hortkinder ihre  Erzieherinnen  auch immer im Blick!“

Das neue Motto ziert auch die
Becher, die die Kindertagesstätte
an  ihre Kinder  zu Weihnachten
verschenkt hat. Zusätzlich wurde
der Name  des beschenkten Kin-
des auf den Becher  gemalt und
eingebrannt. So entstand ein sehr
individuelles Geschenk.

„Wir bemühen uns, immer
besser  zu werden. Das kostet
sehr viel Kraft und Zeit. Der neue
Slogan ist Ausdruck dessen, was
wir den Eltern versprechen!“ sagt
Mittelstädt.

Christus-Kindergarten weckt
Dornröschen aus dem Tiefschlaf
Der Christus-Kindergarten wurde zum Märchenschloss, und die

Spannung war den Kindern anzumerken bei der ersten Aufführung
von „Dornröschen“ im neuen Gewand.  Wochenlang hatten die 10
angehenden Schulkinder aus den Ganztagsgruppen geprobt, gebas-
telt  und gewerkelt. Denn auch die Requisiten und Teile der Kulissen
waren überwiegend nach eigenen (Kinder-) Ideen entstanden. Kind-

gerecht umgeschrieben hatte das Stück zuvor die Kindergarten-Mut-
ter Birgit Hecht-Rosinski. Sogar eine eigene Theater-AG hatten die
Kinder extra für dieses Stück gegründet. Die erste Aufführung fand
dann vor restlos „ausgebuchtem Haus“ statt: Alle 125 Kinder schwank-
ten zwischen Ergriffenheit, Spannung und Begeisterung. Eine Extra-
Vorstellung gab es dann noch kurz danach für die Eltern der jungen
Schauspieler/innen.

Ein letztes Mal „Dornröschen“ in der ganz eigenen Inszenierung
des Christus-Kindergartens gibt es am Dienstag, dem 18. Februar,
um 15 Uhr in der Adalberstraße 24. Diese Vorstellung ist offen für
Jung und Alt.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Probst                               0160/92 72 08 13
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler Tel. 36 50 46
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 9 50 06 76
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20
Diplompädagogin Helga Weinstock Tel. 98 74 48

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten Inselviertel mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Küster Johann Otten Tel. 2 77 06
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61
Homepage Adressen:
www.christusnews.de
www.christus-und-garnisonkirche-wilhelmshaven.de

treffpunkt
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0* Gottesdienst mit Banter Kantorei
Abendgebet mittwochs um 17 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr
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02.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
09.2. 10.00 Gottesdienst mit Musik für

Gitarre und Orgel Morgenstern
11.30 Taufgottesdienst Morgenstern

16.2. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Busemann
11.30 Taufgottesdienst Busemann

23.2. 10.00 Gottesdienst mit Chor Morgenstern
02.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann
09.3. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
16.3. 10.00 Gottesdienst Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
23.3. 10.00 Gottesdienst mit Kindertreff Busemann
30.3. 10.00 Gottesdienst mit Chor Morgenstern

Antonio Vivaldi

Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr

Jörgen Brilling, Gitarre – Uwe Mahnken, Orgel

Christuskirche

im Gottesdienst

Christuskirche

Leben statt Krieg
Wanderausstellung über Gewalt, Krieg und Vertreibung

14. bis zum 25. Februar, täglich 11 – 17 Uhr

 Eintritt frei

02.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl* Ewald
09.2. 10.00 Gottesdienst Probst
14.2. 17.30 Jugendgottesdienst                   Ludewig-Göckler
16.2. 10.00 Gottesdienst* Plote
23.2. 10.00 Tauferinnerungsgd.                        Ewald/Moritz
02.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl* Probst
09.3. 10.00 Gottesdienst Plote
14.3. 17.30 Jugendgottesdienst                   Ludewig-Göckler
15.3. 18.45 Gd nach Einf. neuer Lektoren     Pohlmann/Dallas
16.3. 10.00 Gottesdienst* Moritz
23.3. 10.00 Vorstellungsgd. d. Konfirmanden

                         Ewald/Moritz/Aljets/Weinstock
30.3. 10.00 Gottesdienst Probst
06.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl* Moritz

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
14.2. 10. 30 Uhr Moritz
28.2. 10. 30 Uhr Probst
14.3. 10. 30 Uhr Ewald
28.3. 10. 30 Uhr Probst

Passionsandachten in der Banter Kirche
05.3. 19. 00 Verrat (Mt. 26, 47 – 55)           Ludewig-Göckler
12.3. 19. 00 Urteil (Mt. 27, 11 – 14) Probst
19.3. 19. 00 Geißelung (Mt. 27, 26) Ewald
26.3. 19. 00 Verspottung (Mt. 27, 27 - 30) Moritz
02.4. 19. 00 Weg (Mt. 27, 31 - 32) Aljets
09.4. 19. 00 Kreuzigung (Mt. 27, 33 - 38) Plote
16.4. 20. 00 Passionsmusik Banter Kantorei

                                     Banter Kantorei/Sturm


